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22
Mehr individuelle Freiheit, weniger
Gleichheit, weniger Fürsorgestaat und
die Rückkehr des noch immer exilierten
Freisinns nach Deutschland - das ist
die vielleicht wichtigste Konsequenz,
die ich aus der nationalsozialistischen
Gewaltherrschaft ziehe.

Götz Aly

Es sind die bürgerlichen Tugenden
und nicht Laster wie Gier oder Hass,
die die moderne Welt geschaffen haben.
Deirdre McCloskey auf Seite 44

Wer frei sein will, verwendet Bargeld.
Eigentlich müsste der Staat es schützen,
doch will er es lieber abschaffen.

Hans Geiger auf Seite 32

Bekanntlich gibt es keine Muse der
Übersetzung, und Übersetzen ist auch
durchaus keine Kunst. Es ist ein,
im besten Sinn, geistiges Kunsthandwerk.
Klaus Modick auf Seite 66
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20
Öffentliche Ausgaben decken
nicht öffentliche Aufgaben, sondern
stützen Nachfrage - irgendwo,
irgendwann, irgendwie.
Beat Kappeler

Titelbild: Deirdre McCloskey, Photographien von Michael Wiederstein.
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